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Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

Mittwoch den 24 . Juni 1914» 85. Jahrgang .

Bads «.
/X Karlsruhe , 23 . Juni . Nach der Ver¬

fassung hat der Großherzog folgende 7 Mit¬
glieder zur Generalsynode ernannt : Geh.
Kirchenrat Professor l) . Bauer in Heidelberg ,
Dekan van der Floe in Pforzheim , Landgerichts¬
präsident Uibel in Freiburg und Oberamt¬
mann Jolly in Heidelberg . Diese 4 sind liberal .
Von der Rechten wurden berufen Pfarrer
Köllner in Köndringen , Fabrikant Kaufmann
in Lahr und Bürgermeister Holländer in Mann¬
heim . In der Synode 1909 waren von diesen
7 nur die beiden letzten schon berufene Glieder .

^ Karlsruhe , 23 . Juni . Heute nach¬
mittag begaben sich die Mitglieder der Zweiten
Kammer nach Dietlingen , um einer Einladung
des dortigen Freilichttheaters folgend , der
Aufführung von „ Götz von Berlichingen " an¬
zuwohnen .

X Durlach , 23 . Juni . Am Mittwoch den
17 . d . M . wurde ein vielfach vorbestrafter
Steinhauer aus Kürnbach durch die Gendarmerie
hier festgenommen . Auf dem Transport zum
Gefängnis entsprang er dem begleitenden
Gendarmen , welcher ihn aber wieder einholte .
Am Donnerstag vormittag , als er zur gericht¬
lichen Einvernahme vorgeführt war , sprang er
aus einem Fenster des 2 . Stockes des Amts¬
gerichtsgebäudes heraus auf die Leopoldstraße,
ohne erheblichen Schaden zu nehmen . Er
flüchtete dann durch den Schloßgarten , wurde
aber verfolgt und wieder ergriffen .

sj Durlach , 23 . Juni . Am 18 . d . M . ,
früh 4 Uhr , wurde der Jagdaufseher Vinzenz
Martin im Stadtwald Brötzingen , nahe der
Jspringer und Ersinger Gemarkungsgrenze ,von einem unbekannten Wilderer durch einen
Schrotschuß verletzt. Die Großh . Staatsanwalt¬
schaft setzt auf die Ermittelung des Täterseine Belohnung von 100 Mark aus . Der
Täter trug einen falschen Spitzbart , eine graue ,
weiß getüpfelte Sportsmütze , tief in den Kopf

gezogen , dunkle Kleidung , einen kurzen bis an
die Knie reichenden Ueberzieher oder lange
Joppe , hoch geschlossen . Er ist etwa 1,60 m
groß , besetzt und dürfte im Alter von 25 Jahren
sein ; er hat möglicherweise auch eine Schuß¬
verletzung.

Durlach , 24 . Juni . Das morgen Don¬
nerstag abend 8 Uhr auf dem Turmberg
stattfindende Konzert mit italienischer Nacht,
ausgesührt von der Feuerwehrkapelle , sei hier¬
mit dem verehrl . Publikum besonders em¬
pfohlen.

K , Pforzheim , 23 . Juni . Am Sonntag
wurde hier der mit einem Aufwand von
120000 ^ errichtete Erweiterungsbau des
von dem evangelischen Diakonissenverein vor
30 Jahren gegründeten , seit Jahrzehnten
sehr segensreich wirkenden Kinderkrankenhauses
Siloah eingeweiht . Der Neubau beherbergt
in 3 Stockwerken 34 Betten .

St . Märgen i . Schw . , 23 . Juni . Auch
hier wurde am vergangenen Sonntag ein
Großherzog Friedrich - und Krieger¬
denkmal enthüllt . Zu der Feier hatten sich
30 Militärvereine aus der Umgegend ein¬
gefunden.

4 » Konstanz , 23 . Juni . Der Orkan ,
der gestern über den Bodensee fegte , war
von einer auf dem Bodensee noch nicht beob¬
achteten Heftigkeit. Besonders verhängnisvoll
wurde die badische Fischerflotille be¬
troffen , die aus etwa 20 Booten und etwa
100 Mann Besatzung bestand und auf dem
Obersee dem Fang oblag . Als der Orkan ein¬
setzte , wurden sofort 4 Boote mit Wasser ge¬
füllt und umgestürzt . Da die übrigen Boote
mit der eigenen Rettung zu tun hatten , war
es leider nicht möglich , alle ins Wasser Ge¬
stürzten zu retten und es ertranken 4 Fischer.
Einer der Geretteten trieb mit seinem Kame¬
raden eine halbe Stunde lang auf dem um¬
gestürzten Boot , bis er ausgenommen werden
konnte. Auch bei Wasserburg ertrank 1 Fischer.Der Dampfer „ Friedrichshafen " bemerkte 3 in

Seenot befindliche Fischer und konnte 2 retten ,
der andere verschwand in den Fluten und er¬
trank . — Die Sturmflut ging so hoch , daß
sie den Personenzug , der von Bregenz nach
Lindau unterwegs war , förmlich überschüttete .
Der Zug mußte infolgedessen mehrmals an -
halten und stehen bleiben . Die Netze sämtlicher
Boote sind im See versunken und es entsteht
den Fischern ein Schaden von mehreren tausend
Mark . Den mit Motoren ausgestatteten Booten
gelang es , sich an die Ufer zu retten , während
die schweren Ruderboote mit den haushohen
Wellen zu kämpfen hatten . Großer Schaden
entstand auch an den Landungsstellen der
Dampfboote . Auch viele Fischerboote gerieten
in Verlust . In Immenstaad sind 5 leere Boote
eingebracht worden . Es wird vermutet , daß
außer den schon bekannten Toten noch weitere
Fischer das Leben verloren haben .

Konstanz , 24 . Juni . Wie sich nachträg¬
lich herausstellt , hat der gestrige Orkan auf
dem Bodensee ein wesentlich größeres Un¬
glück verursacht, als zuerst angenommen wurde .
Insgesamt werden etwa 20 Fischer ver¬
mißt , 10 Leichen konnten bis jetzt ge¬
borgen werden .

Deutsches Reich.
* Brunsbüttelkoog , 23 . Juni . Die

„ Hohenzollern " ging mittags auf die Rede ,wo der Kaiser nachmittags an Bord ging .
Die „ Hohenzollern " lief um 5 Uhr in die neue
Schleuse ein , vor der sie ein ausgespanntes
Band unter den Hurrahrufen der dort auf¬
gestellten Arbeiter durchschnitt. Der Kaiser
dankte freundlichst von der Kommandobrücke
aus . Durch das Einlaufen der „ Hohenzollern "
in die neue Schleuse , die der Kaiser gestern
besichtigt hatte , wurde der fertige Kanal nun¬
mehr dem Verkehr übergeben und es ist den
größeren Schiffen mehr als bisher möglich,den Kanal zu passieren. Der Hauptakt der
Eröffnung wird morgen bei Holtenau stattfinden .* Berlin , 23 . Juni . Infolge Fleisch¬
vergiftung sind nach den bisherigen poli -

KeuiUeton. 9)

Arvei Irauen.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
Donatus Falkenaus Lippen huschte ein

amüsiertes Lächeln.
immer ein komisches Intermezzound dabei so ruhrend . Malen könnte ich sie ,wenn sie so mit drolligem Gebaren und auf -

gelost vor Erregung zu mir hereingeflattert
" wahrhaftig , Donatus , mit meiner

Zerstreutheit wird es immer schlimmer Duglaubst nicht , wie leichtsinnig ich mit demGelde umgehe . Da habe ich wieder zwei¬tausend Mark mehr in meiner Schatulle mit¬
genommen , als ich beabsichtigte. Denk dochnur , das ist doch fast ein Vermögen .

" So
sagt sie dann , und dabei laufen ihr die HellenTränen über das Gesicht , und meine beidenHände drückt sie so krampfhaft , daß ich froh
in

" ' ^ ^ uur so ein zartes Nippesfigürchen
„ ?r^ »

Eann Dir versichern, sie suggeriertbntschieden selbst die Ueberzeugung , daß' st imstande , sich heftige Selbst -vorwurfe über ihren Leichtsinn zu machen.
"

„ Und dabei weiß ich genau , daß sie über
jeden Pfennig , den sie verbraucht , gewissen¬
haft Buch führt und ängstlich rechnet, daß der
geheimnisvolle Schatz in ihrer Schatulle von
einer Heuernte zur andern ausreicht . Nein ,
Papa — das geht nicht so weiter , wir wollen
doch einmal ernstlich versuchen, ob wir sie nicht
in Falkenau halten können.

"

„Das wird Dir nicht gelingen . Der Haldens -
lebensche Stolz steckt ihr zu tief im Blute .
Ihr Vater flickte eigenhändig hinter ver¬
schlossenen Türen die zerrissenen Schuhe seiner
beiden Kinder , aber aus dem Hause ging er
nicht ohne glänzend gebügelten Zylinder und
tadellose Glacehandschuhe. Schon die Eltern
Deiner lieben Mutter wollten Krispina in
Neulinden aufnehmen , aber sie hat sich lieber
schlecht und recht durchgehungert , bis sie ihr
mit dreißig Jahren die Pforten des Stifts
öffneten. Diese Stiftsstelle ist ein altes , ver¬
brieftes Recht, das ihr niemand streitig machenkann . Und damit ist sie zufrieden .

"
„ Gut , so werde ich es mit einer Kriegslist

versuchen , Papa, " sagte Annelies schelmisch .
„Willst Du mich nicht einweihen ? " fragte

der Vater lächelnd.
Annelies war ganz Eifer .
„ Ich habe nämlich schon auf dem Heimritt

von Neulinden darüber nachgedacht. Weißt

Du , so ein wenig Lug und Trug ist dabei ,bei meinem Plane . Aber in diesem Fallewill ich 's mal ausnahmsweise mit den Jesuiten
halten : der Zweck heiligt das Mittel .

"
„Na , dann schieß mal los , Mädel , mit

Deinem schwarzen Plan .
"

„ Hm ! Also ich beklage mich fürchterlichbei ihr , daß ich vor Arbeit nicht aus und ein
weiß und daß ich mit dem besten Willen nichtmehr dazu komme, mit Dir Schach zu spielenund so weiter . Schach ist ja , wie Du weißt ,Tante Pinchens Passion . Ich beklage mich
außerdem , daß ich keinen Sinn für das Schach¬
spiel habe und Dich nie zufriedenstelle .

"
„ Aha Du willst sie als Schachpartnerbei mir festnageln ? "
„ Hm ! "
Er lachte.
„So schlau war ich schon selbst , kleiner

Diplomat . Darauf beißt sie nicht an . WeißtDu , was sie mir auf meine verblümte Werbung
geantwortet hat ? "

„ Nun ? "
„ Verschreib Dir einen Schachmeister , lieber

Donatus , der tut Dir bessere Dienste , als ich .
"

Annelies zog das Näschen kraus .
„ O weh — also so geht es nicht. Na ,dann muß es auch ohne das Schachspiel gehen.

Zum Beispiel kann ich ihr sagen , daß ich so



zeilichen Feststellungen 25 Personen , Bewohner
der Steglitzer - und angrenzenden Straßen , mehr
oder weniger heftig erkrankt . Die Vergiftung
ist auf den Genuß verdorbenen Schinkens
zurückzuführen

Kiel , 23 . Juni . Das unter dem Kom¬
mando des Vizeadmirals Sir George I . S .
Warrender stehende englische Geschwader
ist heute morgen 9,15 Uhr in den hiesigen
Hafen eingelaufen . Vor Friedrichsort salutierte
das Geschwader die deutsche Landflagge mit
21 Schuß . Die Strandbatterien erwiderten .
Die englischen Schiffe werden bis zum 30.
Juni im hiesigen Hafen verweilen .

Kiel , 23 . Juni . Der Generalinspekteur
der Marine , Prinz Heinrich von Preußen ,
stattete heute mittag dem englischen Ad¬
miral an Bord seines Flaggschiffes einen
Besuch ab . Beim Vonbordgehen feuerte das
englische Flaggschiff einen Salut von 19 Schuß
ab . Darauf besuchte der Chef der Marine¬
station der Ostsee , Admiral v . Coerper , und
sodann der Flottenchef Admiral v . Jngenohl
das Flagschiff. Beim Vonbordgehen salutierte
das englische Schiff mit je 17 Schuß . Ein
zahlreiches Publikum hielt dieStrandpromenade
besetzt , um das interessante Bild zu genießen,
das der Kriegshafen mit den beiden Flotten
bot .

* Düsseldorf , 24 . Juni . Die Stadtver¬
ordneten beschlossen gestern die Einführung
einer Gemeindesteuer auf Eintritts¬
karten für Sportveranstaltungen , wie
Pferderennen , Schauflüge , Wettfahrten und
alle gewerbsmäßigen Kämpfe und Wettspiele.
Der Steuersatz soll 10 vom Hundert betragen .
Gegen die Vorlage hatten die Sportvereine
eine lärmende Agitation entfaltet .

— Wie das „ Meininger Tageblatt " von
zuständiger Seite erfährt , haben die asthma¬
tischen Beschwerden, an denen Herzog Georg
vonSachsen - Meiningen schon seit längerer
Zeit leidet , sich in Bad Wildungen , wo er seit
zwei Wochen weilt , erheblich verschlimmert .
Die Anwendung der Kurmittel mußte deshalb
ausgesetzt werden . Der Herzog ist seit einigen
Tagen genötigt , das Bett zu hüten . — Der
Herzog ist mit seinen 88 Jahren der älteste
deutsche Bundesfürst .

* München , 23 . Juni . Wie die „ Korr .
Hoffmann " meldet , hat König Ludwig an¬
geordnet . daß die Büste Johann Sebastian
Bach sin der Walhalla Aufstellung findet .

Oestrrreichischs Mmmrchis .
* Wien . 23 . Juni . Nach endgültig ge¬

troffenen Dispositionen begibt sich Kaiser
Franz Josef am 27 . d . M . znm Sommer¬
aufenthalt nach Bad Ischl .

Arsrrkrstch .
* Paris , 24 . Juni . Unter den Post¬

beamten herrschte schon seit langer Zeit
Erregung , da der Senat die Erhöhung der
Wohnungsentschädigung für Briefträger ab¬
gelehnt hatte . Um V - 7 Uhr versammelten
sich mehrere Hundert Mann im Hauptpostamt ,
wo sie den Abgang der Postwagen verhinderten .
Als die Polizei einschritt, kam es zu einem
Auflauf . Etwa 600 Briefträger verbarrika¬
dierten sich dann im inneren Hof des Haupt¬
postamts . Die Post nach der Provinz und
nach dem Ausland konnte nicht abgehen .
Abends um 11 Uhr erschien der Postminister
Thomson , der den Briefträgern versprach, sich
für die vom Parlament nicht bewilligten
Forderungen einzusetzen . Um Mitternacht ver¬
ließen die Briefträger das Haus und der seit
5 Uhr nachmittags unterbrochene. Postdienst
wickelte sich wieder normal ab .

* Paris , 24 . Juni . Die Postbeamten
veranstalteten gestern nachmittag lärmende
Kundgebungen , angeblich, weil ihnen die
versprochene Lohnerhöhung nicht gewährt
wurde . Es heißt , daß sie sich im Hauptpost¬
gebäude verbarrikadiert haben und zum . Aus¬
stand entschlossen sind . Sie sollen auch bereits
die Zustellung der Briefpost verhindert haben .

* Paris , 24 . Juni . Die gestern abend
in der Hauptpost ausgebrochenen Ruhe¬
störungen trugen einen unleugbaren rneu-
terischen Charakter in sich . Die Briefträger
bewarfen die Schutzleute, welche die Ordnung
Herstellen und die Abfahrt der Postwagen er¬
zwingen wollten , mit Ziegeln und Eisenstücken .
Ein Beamter und 5 Schutzleute erlitten er¬
hebliche Verletzungen . Als die Briefträger
um Mitternacht das Postgebäuds verließen,
sangen sie revolutionäre Lieder und schrieen :
„ Nieder mit dem Senat ! " Der Syndikats¬
ausschuß der Postbeamten faßte einen Beschluß¬
antrag , in dem erklärt wird , daß er diese
Kundgebungen nur billigen könne und ent¬
schlossen sei , die Protestkundgebungen solange
fortzusetzen, bis die Postbeamten Genugtuung
erlangt hätten . Man glaubt , daß die Post¬
beamten keinen regelrechten Ausstand unter¬
nehmen und sich mit dem passiven Widerstand
begnügen werden .

Albanien .
Durazzo , 23 . Juni . Die Regierung hat

gestern eine Bekanntmachung erlassen, nach
welcher alle männlichen Personen im
Alter von 40 — 50 Jahren sich heute
stellen sollen, um an der Vervollkommnung
der Befestigungen der Stadt mitzuarbeiten .

Grrrchenland .
* Athen , 24 . Juni . Die Agence d ' Athene

erklärt , daß die Lage angesichts der krieger¬
ischen Vorbereitungen der Türkei immer noch
unentschieden sei . Die Blätter sagen , daß nur
die Erwerbung der amerikanischen Kriegsschiffe

„ Idaho " und Missisippi" durch Griechenlandeinen Konflikt beseitigen können.
Rmerita .

* New - Jork , 24 . Juni . Beim Bau der
Untergrundbahn in Brooklyn hatten an
einer im Ausschachten begriffenen Stelle Ar¬
beiter eine Holzbrücke errichtet , auf der die

^ Lastwagen vorfuhren , um mit dem ausge -
s hobenen Sand beladen zu werden . Infolge zu
! großer Belastung stürzte die Brücke ein und
! riß einen ungeheuren Kran mit in die Tiefe ,
! wo 50 Arbeiter beschäftigt waren ; diese wur¬
den zumteil zerschmettert , zumteil durch die

! nachstürzenden Sand - und Gesteinsmassen ver¬
schüttet . Die meisten sind tot , die übrigen
schwer verletzt . _

Bavtiche? Landtag
Karlsruhe , 23 . Juui . Diel . Kammer

hat in ihrer heutigen Nachmittagssitzung den
Gesetzentwurf betr . die Abänderung des Polizei¬
strafgesetzes — Meldezwang — unter Ablehnung
des Artikels 1 , sowie eines Kompromißantrags
Herrmann , den Meldezwang nur bei Städten
von über 10000 Einwohnern vorzusehen und
zwar nur bei Kleinwohnungen mit nicht mehr
als 4 Zimmern außer der Küche , gegen eine
Stimme angenommen ; ferner einstimmig an¬
genommen nach den Beschlüssen der II . Kam¬
mer den Gesetzentwurf betr . die Abänderung
des Jagdgesetzes . Einstimmig angenommen
wurde ferner der Gesetzentwurf betr . die
Armenpflege und betr . die Errichtung des
Landgerichts Pforzheim . Eine Reihe Petitionen
wird nach den Kommissionsbeschlüssen ange¬
nommen . Nächste Sitzung Mittwoch 10 Uhr .

Karlsruhe , 23 . Juni . Die II . Kammer
nahm in ihrer heutigen Sitzung den Staats¬
vertrag zwischen Baden und Hessen über den
Bau einer Eisenbahn von Neckarsteinach nach
Schönau im Odenwälder Steinachtal ein¬
stimmig an . Ebenso den 4 . Nachtragsetat
zum Staatsvoranschlag . . Darauf beendigte
das Haus die allgemeine Beratung der An¬
träge über Hypothekennot und steuerliche Be¬
lastung des Grund - und Hausbesitzes. Die
Abstimmung findet morgen statt .

Verschiedenes .
Berlin , 22 . Juni . Nach der neuesten

Statistik leben in Berlin nicht weniger als
15600 Menschen, die auf den Namen Schulze
hören . Es folgen die Müller mit 11280 ,
dann kommen 10170 Schmidt , 6600 Meyer ,
5860 Krüger , 5340 Hoffmann , 5270 Neu¬
mann und 5090 Lehmanns . Die Familien
Schröder und Krause sind in je rund 4000
Exemplaren in Berlin vertreten . Im dritten
Tausend bewegen sich die Fischer, Lange und
Schneider . Im zweiten die Namen Herrmann ,
Kühn , Franke , Werner , Voigt , Cohn , Koch
und Scholz .

überbürdet bin , daß ich mir werde eine Haus¬
dame engagieren müssen. Und dann werde
ich sie vorwurfsvoll anfehen und es sehr schlimm
finden , daß man zu Fremden Zuflucht suchen
muß , weil man nur herzlose Verwandte be¬
sitzt , die doch eigentlich die Pflicht hätten ,
einem beizustehen . Ich werde sehr vorwurfs¬
voll aussehen und das „ herzlos " und die
„ Pflicht " stark unterstreichen . Meinst Du
nicht , daß Tante Pinchen sich dann für ein
ganz schwarzes , herzloses Ungeheuer hält und
Mir glatt in die Falle geht ? "

Donatus Falkenau lachte herzlich . „ Du
Schlaukopf , Du ganz gefährliche Intrigantin
— natürlich — nur auf diese Weise ist sie zu
fangen O ihr Frauen , ihr seid doch die ge¬
wiegtesten Diplomaten .

"

„ Und Du hilfst mir ein wenig dabei und
bläst mit in mein Horn , Väterchen .

"

„Selbstverständlich , mit Vergnügen , mein
Mädel . Es ist ja auch ein Unsinn, daß sie
sich in dies triste , armselige Stift vergräbt .
Du hast mich da auf einen guten Gedanken
gebracht . Wir können Tante Krispina wahr¬
haftig ohne alle Winkelzüge sehr gut gebrauchen.
Ihr

'
drolliges Wesen erheitert mich immer ,

und Du kannst wirklich eine kleine Unter¬
stützung gebrauchen . Außerdem — wie froh
wäre ich , wenn Du sie spater mit nach Neu¬
linden nehmen könntest. Ich wüßte Dich dann
nicht so allein . Sie ist eine so treue , gute

Seele . Also — ich helfe Dir bei Deinem
Plan , Annettes , und setze noch ein paar scharfe
Lichter auf , um ihr zu beweisen , wie sehr sie
uns notwendig ist und daß sie uns eure
Wohltat erweist , wenn sie bleibt , nicht um¬
gekehrt.

"
Annettes strahlte .
„ Eine wundervolle Verschwörung , Väterchen .

Wir zwei Bösewichter werden sie mit in
Szene setzen .

"
*

Annettes war zur Bahnstation gefahren ,
um Tante Krispina feierlich einzuholen . Nun
stand sie mit dem Diener , der sich des Ge¬
päcks bemächtigen sollte , auf dem schmalen
Bahnsteig vor dem winzigen Stationsgebäude
aus Ziegelsteinen , die von einem blühenden
Netz von Crimson Rambler fast verdeckt
wurden . Der Stationsvorsteher stand stramm
wie ein Soldat auf seinem Posten , und ließ
nur zuweilen aus seinem rechten Augenwinkä
einen ehrfurchtsvoll wohlgefälligen Blick zu der
Falkenauer Baronesse hmüberschweifen Sie
sah aber auch gar zu fesch und reizend aus
in dem staubgrauen englischen Kostüm mit
dem kleinen Strohhut aus dem blonden Haar .

Für alle Fälle hatte Annettes den großen
Landauer einspannen lassen , denn Tante
Pinchen trennte sich nie und unter keiner Be¬
dingung von ihrem Gepäck .

Mit der üblichen kleinen Verspätung traf
der Zug ein . Schon ehe er hielt , winkte auf¬
geregt eine kleine alte Dame mit dem Taschen¬
tuch aus einem Abteil zweiter Klasse zu Anne¬
ttes hinüber .

Gleich darauf stand diese vor der geöffneten
Abteiltür , und ein zappelndes , aufgeregtes , zier¬
liches Persönchen flatterte ihr in die Arme .

Dann gab es ein unglaublich hastiges
Durcheinander . Tante Pinchen kletterte , trotz
Annettes ' Abwehr , erst noch einmal in ihr
Abteil hinein , um sich zu überzeugen , daß der
Diener auch wirklich inzwischen all ihr Hand¬
gepäck herausaeschafft hatte . Sie kam dann
auch , triumphierend eine kleine Plaidrolle
schwingend , wieder zum Vorschein, die unter
den Sitz gerollt und von Friedrich nicht be¬
merkt worden war .

„ Siehst Du wohl . Annettes , auf die Diener¬
schaft ist kein Verlaß in wichtigen Dingen .
Wie gut , daß ich noch einmal nachiah . so
— nun zählen Sie mal . Friedrich , zwost Stuck

müssen es sein . Zwei Handkoffer, ö^ el Bttffen-

kartons eine Schlummerrolle , eine Hutschachtel,
ein Vogelbauer — ach , mein Hänschen , nun
sind wir da , mein Zuckerhänschen — also,
wieviel — sieben Stück , eine Plaidrolle , ein
Frühstückskörbchen. eine Schirmrolle , eine
Handtasche — mein Gott - das sind ja nur
elf Stück, da fehlt noch eins .

"

(Fortsetzung folgt .)



Maurer- n. Wasierleitungs- !
arbeiten anläßlich der Aufstellung!
-weier Wasserkrane,l im Bahnhof
Wilferdingen gemäß Fmanzmim - I
sterialvervrdmmg vom 3 . I . 0 « !
öff -ntlich zu vergeben . Bedingnis-
tzest bei Bahnmeisterei Wilferdingen
einzusehen . die auch Angebotsvor -
drucke abgibt . Angebote mit der
Aufschrift „ Maurer - bezw . Wasfer-
leitnngsarbeiten für Wasserkranen
Wilferdingen

" verschlossen und post-
^rei bis 8 . Juli 1914 , nachmittags
L Uhr , bei uns einzureichen. Zu¬
schlagsfrist 14 Tage.

Karlsruhe den 20 . Juni 1914 .
Großh . Bahnbauinspektion 1 .

WoHnung
-von 2 Zimmern nebst Zubehör ist
auf 1 . Oktober zu vermieten

Bäderftr. 5, 2 . St . rechts .
Eins schöne 3 - Zimmerivohnung

mit Mansardenzimmer und aller
Zugehör in der Schillerstraße 8 ist
«uf 1 . Oktober an ruhige Leute zu
vermieten .

Andreas Setter , Aue,
_ Telephon 203 ._

Kleinere 3 - Zimmerwohnung ist
wegen Wegzugs an ruhige Familie !
auf 1 . Okt . zu vermieten . Anzu¬
sehen von 2 —7 Uhr abends .

S . Scheu, Mineralwasserfabr. , i
_ Lammstraße 2 ._ j

Wohnungen
Jmberstr. 1, l . Stock :

'
1 Zimmer u . Küche ^

„ 3, ll . Stock : !
2 Zimmer u . Küche

, , 8, tl ! . Stock : j
2 Zimmer u . Küche

nebst allem Zugehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres '

_ Gartenstr . 13 ll !
Zwei -Zimmerwohnung im 2 . St . ^

im Gartenhaus auf 1 . Oktober zu !
vermieten
_ Pfinzstratze SS.

Lammstratze 34 ist im 2 . Stock
eine schöne 2- ev . 3-Zimmer-Woh-
nung auf 1 . Okt . zu vermieten .

Schöne Drei-Zimmer-Wohnung
ohne vi -j- l - vis mit allem Zubehör
im 3 . Stock auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres

Friedrichstrah « fl , 2 . Stock .

Kohtenkieferung .
Der Bedarf an

3600 Zentner ln . RvhrfettnuKkohlen l!
für die städt . Gebäude ist zu vergeben .

Angebote hierauf nehmen wir bis zum 27 . d . M . , vormittags
11 Uhr, entgegen.

Angebotsformulare sind auf uns . Büro erhältlich , woselbst auch
die Bedingungen eingesehen werden können.

Durlach den 12 . Juni 1914 .
L ! äöt Ocrswerk .

Nö8lllWr - Ilik > stsl
'

im „ Ordnen llot " in llurlsck .
«1 « ir 26 L ssrr ! von 7—11 Ilbr

27 . von 6 — 11 Ilbr
KHäer n ,,8 llen Vogesen ( X-rturauknubms) .
Truppe 4 viNo (Vsriete -kiuwmer ) .
Der 8e4 ! liei <UAe LnvnUer (Humoreske)

LSLs DLrrLsrLLLL
uacb dem ÜismL OIu " von deau Riobepiu in 3 ^ kteu.

l'osse von .indre veed , xesxi . lt von prüulem I'äaseai 'oli.
Der L,eurer .Daune d ' lre (dlatumulnnbmg) .
bieue 8 nu8 Durnuxo (äktuell) .

Teraer
<1 «i» 27 .

»aebm . von 3 — 6 IU>r :
Iloebiirtersssantes kroZranrm kür dis lugend u . Familien .

Uis ZOOjsllr - jgs Usgisi'ung äsp O ^nssiie
Uomsoo

m 2 Eliten, und 5 weitere Xumwern belelireuäeu Intuäts .

MM . AAöiitirstlllße 33
ist ein Laden mit Jimmer ,
welches als Werkstütte benüht :
werden könnte , per sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen
ÄartSruhe Hirschstr . 17 . 2 St .

Eine schöne 3 - oder 4-Zimmer-
wohnung auf 1 . Okt . zu vermieten.
Zu erfragen

Pfinzstratze 28 ll
Eine große , freundliche Zwei-

Zimmerwohnung im 3 . Stock nebst
Zubehör mit Wasser und Gas auf
1 . Oktober zu vermieten

Aue, Adlerstr. 2«.
Möbliertes Zimmer

sofort oder auf 1 . Juli zu vermieten
Weiherstratze 3 , 3 St l

Eine Mansarden - Wohnung
von 2 kleineren Zimmern , Küche
samt Zugehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

kür jsäs ösLrssröii gssignsi !

Karlsruher Allee 9, 2 St
eine sehr geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmern,
Küche , Bad wegen Weg¬
zugs per 1 . Juli oder
früher zu vermieten .

Auerstr . 9, 3 . St . eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern,
Küche rc . per 1 . Oktober
zu vermieten .

>l . W. fiokmsav, fisrlsrutis ,
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

Zwei - Zimmerwohnungsamt Zu
behör per 1 Okt . in, alten Haus
zu vermieten .

Albert RooS . Sophienstr. 12 .
Eine schöne 3 - Zimmerwohnung

mit Veranda, Koch- und Leuchtgas ,
Klosett mit Spülung , nebst übl.
Zubehör auf 1 . Okt . zu vermieten .

Adolf Mühl , Marktplatz .
ttKrrrSLL » » «

- LLSLUlZchöues, 2st
'
öckiges mit

sÄAMMMansarden, Mitte der
Stadt , ist umstände¬

halber lehr preiswert zu verkaufen.
Näheres Adlerstratze 19 , pari

EtzM k ' ,///// ^ ' Vöi -̂ dlck1u.8Z oder

E " verlQ' räc M.LN clis nsnsn ., DsrvyriLtzsrrL
^ uculeine
XostsirlQvs I 'c'Liriienderücknun ^ von . der

VsrtrsHr-,Vs .u.er -- und . cNtclmrtreiLrrLbLtte.
prämienfreie ILeifeverllckernnit.

8 Vsttrelung ; Ssrirksöiksictn»» ŝ rsnr ssämmsr!«, ilsrksruks, Oarten-
U strube 44 L , lasst ilristsn , ttaupta^ent . 8ur !ss ?I , Duuptstrake 2 -5 .

8 > s > r . M ! l . M « rkliMxttk

x »r7s .c?i - ^ 8

wolint von .jetvl ust

» Lls . uptshrs . sss S1 »
(Leliv Usupt - » . l ' rit 2«>er 8ti :rLe - Telepbo » 183.

WM u .
ttslksrl: in dsLanntsr Kübs , dtM§sr vvis ^ scks XonLurrsns

I ' A'LLNSL '
, N8d8! 8ch?L!M8 ! ü .

- I-M

aus dem lwebbo-
wertotoo I^rrauä-Teo
0we. ÄiliüiÜ8cber Tee)

Anregend , erquickend,
nsturrsin . ebne Alkol -ol .

I'imMküin't bei der lküi -erliebsu
! zlmine , Olüriei - lva ^inos , 8ana-

- torieu usw .
Kleinod Mr jeden 8suskslt und

fsmUisniisci,
LLget^ sen sa! äsr AasswIIrmg titr

6«s«v!ldsi<8?i1sge Stuttgru-I
(« Li VLiodsr l314).

vsutsods AsNe -Inänsiris ,
8 . m . d . 8 . , LSZtriw .

8LM0L 8edsu . vurlsod ,
bammstrssss 2 . lel . 235.

Visäsrvsrksatsr gssvvM .

LZGT' ck zu verkaufen.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

IchumBmivm .
lOO l ' iter , l9l3er , prirua Qua¬
lität , preiswert abzugebeu .

Hauptlehrer Grangrt . Aue.

S8

ALustruuk
ist der beste und

natürlichste
Bolkstrunk

überall eingesührt . ,
Einfachste Bereitung.
Paket für 10« Vtr.

nur Mk. 4 .—
BessereSorte F . —

iranko Nachnahme
mir Anweisung .

! Zucker aus Wunsch zum billigsten
Preise .

Zeil -Harrnersvacher Haus -
trmikstoff-Fabrir

jUM . 8ieteri . LsHL . LMee )
D :ir,ach : G >rst»u Müller. MoltkcürLZc «



AMI?« MU S. v.
6ut «eil !

Heute abend 8 Uhr : Turnplatz .

I » U « «

l

und

Zwiebeln
heule kingkksffen .

Täglich eintreffend :
Kaisevstühler

SElllllkzUsA«
zum Eindunsten ,

tiefschwarze und
trockene Früchte . _

Iiuxsr , DurlLüL I
Ecke Marklpllih. Hsusislrahe. D

Wiieeel Mer Weil.
Heute Mittwoch

Lcßlsckttsg.
Jakob Link

L

l^rossss krviskegol »
vom 23 . Juni 1914 ab .

1 . Standuhr .
5 . Uhrkette.

Preise :
4 . Tafelaufsatz.
8 . Barometer .

2 . Wandbild . 3 . Taschenuhr .
6 . Service . 7 . Spazierstvck.

Eine Serie <3 Kugeln ) 3« Pfg .
Um zahlreiche Beteiligung an dieser Veranstaltung bittet

VnrnLkvrg .
Donnerstag den 23 . Juni , abends 8 Uhr :

der Züricher FeuerWehrkapelle .
Aei eintretender Dunkelheit italienische Aacht.

Eintritt 20 Pfg . Eintritt 20 Pfg .

Kaiserhof.
Morgen Donnerstag :

SlWWjj.
Roma .» Sodnarr .

Morgen (Donnerstag ) frische
Mn- s. ürirUrvirrl «
_ irrr » .

GMMMSchiöWe
Morgen wird t

acschlachttt . !

WmMMiWklU !
Kirchstc . !3 - Kel. 15V. l

Morgen Donnerstag

Consum - Verein Durlach .
Mit dem 3b . Juni 1814 beendigen wir unser 10 . Geschäftsjahr .
Wir ersuchen dieserhalb unsere verehrt . Mitglieder , bis

Dienstag den 7. Juli
sämtliche Marken und Sparbücher zwecks Verrechnung in den
Verkaufsstellen abzugeben .

Dabei ist zu beachten , daß nur 28 Mark abgeliefert werden
dürfen . Ungerade Marken können nächstes Jahr verrechnet werden .

Mit dem 1 . Juli beginnt unser 1l . Geschäftsjahr , und er¬
suchen wir diejenigen Lonsumenten , welche gesonnen sind , dem
Verein beizutreten , in den Verkaufsstellen Beitrittserklärungen zu
verlangen .

Das Eintrittsgeld beträgt 58 Pfg . , die Geschäftsanteile
betragen 38 Mk . und sind innerhalb 3 Jahren zu bezahlen.

Voll einbezahlte Geschäftsanteile werden mit 4 °,n ver-
rmst . Der Vorstand .

^ vlrtHLrLa!
Zur Johannisfeier w^ den alle

Johann auf heute abend ins Gast¬haus zur „ Traube " eingeladen
_ Mehrere Johann .

Lager sämtlicher Sorte »
Sb», o. SHeiMer - MM
Rindleder für Sohlen , Fleckeund Rahmen bei

Engen Klemm . Pfinzstr. 90.
_ am neuen Bahnhof

gibt Geld gegen Wechsel, .
mehrfache Sicherheit und'

hohen Verdienst ? Offerten unter
Nr . 295 an die Exp , ds . Bl .

Mpmlttte Schirme Molen !
Fr . Seliger , Drechsler .

Wer Geld sucht,
Darlehen , Hypotheken re , verlange
meine vorschußsreie Offerte . (Rück¬
porto ) . Karls »
rnhe i . B .» Grenzstr . 4 .

0Ukl./M V.

PH . Fischer , Metzger und Wirt

Mm Wlwll .
per Liter 24 in Fässern von
50 Liter ab , empfiehlt

Andreas Selter , Ane .

Achtung :
Von heute ab ist junges fettes

Pferdefleisch zu haben .
MdkWWttel Lügdvlsr ,

Amal -cnstraße 23 ._ Tel 304

I- L8
dient zuni Schutz des HoUes über und
unter der Erde gegen Fäulnis jeder
Art , gegen klimatischeEinflüsse und gegen
Zerstörung durch Insekten , zur Ver¬
hütung und Vertreibung d . s Haus¬
schwammes , zur Trockenlegung
feuchter Wände . Der Anstrich wirkt
desinfizierend und vertilgt bezw.
vertreibt Ungeziefer z . V . in Pferde -,
Vieh - und Hühnerställen .

Für geruchlose Holzkonservicrung in
Jnnenräumen ist Li» «-«» Las wirksamste
Anstrichmittel.

Alleinverkauf für Durlach in der
^Mer - Vr<m«ri « Irurr . l'eter.

2 nnr VinLus
2 Rollen z« verleih - " .

« «vrliirr , Dienstmann .
Gasthaus z . Waldhorn , 3 . St .

Dio äiksjübrigö
Xsl . OMMlM UMMWMMM

timtet 8LM7LS , 11 . 3lll. I 1914 , LSk «ll8 SV. US» , im
NkSMkMkN 088 «S7Si . - Sc87 »llSLS7 „SLV180H8S
ä07 " änlüer stütt .

l . LutMAennabmo «lez Rödisnselmt 't?- uuä Irasseuberielits
II . Ilntlgstun » ÜS8 ä .U88oim88e8 .

UI . ^euu'übl cI«-8 Vorstunäes nnrl cler übrigen t1u886bu88 -
mitglieäer.

IV . sonstige ^ntrübs .
Die unter I' iinirt I V . äer TnAe8orcInunss vc>riesestvnen

Anträge 8in l spätestens bis rnm ,̂ 2 . lull 1314 beim
Voi'Mnä einrureicben .

2ur Tsilnabmo an äie8er HauptveiZammlung vveräen
äie oräentliebsn unä auWeroräentlieben NitgÜeäer <Is8
Vereine er§6ben8t einFelaäen .

vurlueb äen 24 . .Inni 1914.
vkk V0k ! 87/i ^ v :
u u X X u ll , VorMrsmler .

o. o . Vilunrlsr- iliOft , « üi- ndvi- g
60 pfg .. gsvü 1.40 . um 1->SSk»8 »in Zunk !»»« LV» ro gsd » n. L » f » nti » rt un »vk »dlioft .

60 pfg .. gf . ivs<. 140 . ruglsiek §»invs ttsa ö̂l.^ I " » i A vokrügiicftruf Ltäfkung cl» s ^ » oftstums 6» t
ki. 1.40 . 95. 2 .50 . wsscksekt unZ g »f»nt»»ft^ I » iISTII unseftsiliiek . Oss 9ssts uncl Linfneflstv w» r »» gibt.

( Oclontin ») suri6 50 pfg.. oval 60 pfg .. dsst » s
, ^0 i n i g u n g s m iltvi . 8» ftf » ksfisofl » ncf. spsrssm im 6 «t»r»uoft .Ol^ce^in - - Xeife NO psg , Venktr;; . reen - Seif«

8 k 8 äO psg , Teei -- Zrt,vvef « !- Zsifs SO psg . ju, » n8Ni»- K« > r »in«.
» RI rur S . ssitigung von U,utun -,inNs >t„o. 8omm «rsp5os«»n. 0uok«n 8»e U»ut,
» > » pöt» cl»» 6 » »iefl !s . hj« ss» usk» ft »!e . Vi«1isefl von K» frt »n «mpkokl »».

Lüler- Vrogsfte äuzusi petsr , SsuplsttsSe 18.

4 - S NLLrL
tägl . leicht i H zu verdien . Näheres
kifteä 8vkrötsr , vrssria» L. » 21 .

Hund entlausen ,
Dobermann - Hündin , 5 Monate alt .
Abzugeben gegen Belohnung
_ Jägerstratze 24 .

Monatssrar;
auf 1 . Juli gesucht . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

2 Mädchen können Kofl und
Wohnung erhalten

Wilhelmstr . 7 , Hths . , 2 . St .
3 - Zimmer - Wohnung

samt Zubehör auf 1 . August zu
mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 296 an die Exp , ds . Bl . erb .

hmtsinilienlisus
von 5—7 Zimmern mit großem
Garten auf 1 . Oktober zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr . 297
an die Expedition d . Bl ._

Junges Ehepaar sucht per sofort
eine 1 Zimmer -Wohnung samt
Zubehör in Nähe des Turmbergs ,
parterre oder 2 . Stock. Offerten
unter Nr . 300 an die Exp , d . Bl .

CckgeuheilSkauj siir Brarrtleule !
2 Paar engl . Bettstellen mit

§ Patentrösten , Polster und Adligen
! Matratzen , Schlafzimmer - Em -
! richtnng , hell eichen lackiert, für
s220 Mk . , sowie Diwans werden
billig abgegeben bei

Eugen
'
Klemm , Pfinzstr. 90 .

Für Milch - « . Gemüsehändler
UV MH « neu . hübsch ,LR , sehr gut reut . ,
billig zu verkaufen . Anfragen
unter Nr . 298 an die Erped . d . Bl .

ölWlmliili - Wlh.
Auf das Comptoir einer Fabrik

bei Durlach wird eine jüngere Kraft
für Schreibmaschine und leichtere
Comptoirarbeiten sofort gesucht .
Offerten unter Nr . 299 an die Exp.

Schöne Kalbin ,
Gelbscheck , schon einge-
fahren , nahe am Ziel ,

zu verkaufen bei W . Stoll m
Ane , Waldbornstr. 28 ._

z iSchii -e Arbeiter
werden zum Einbringen von Wiesen¬
heu gesucht . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

LsrMWichr Wittenss m 25. Z,«l.
Unbeständig , Gewitterregen , müßig warm .
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